
Erinnern Sie sich Herr Landrat? Wie oft haben Sie diesen Satz selbst mit
erhobenem Zeigefinger anderen entgegen gehalten? Wenn sie ihn ernst meinen,  gilt
dieser Satz dann nicht auch für  Flüchtlinge, die Schutz, Geborgenheit und Freiheit in unserer
Gesellschaft suchen?

Wie ist dieser Grundsatz dann mit dem menschenverachtenden Gutschein-
system im Landkreis Oberhavel vereinbar? Sind  Flüchtlinge für Sie nicht Teil unserer
Gesellschaft? 

Ist die Diskriminierung der Asylbewerber, die mit dem Gutscheinsystem verbunden ist, 
Ausdruck einer rassistischen und fremdenfeindlichen Überzeugung? 

Welches Motiv haben Sie bei der Teilnahme an Programmen und Aktionen  gegen Rassismus 
und Fremdenfeindlichkeit? Alles nur Show?

Welches Motiv haben Sie für das Festhalten an der Gutscheinpraxis, wenn schon 
12 Ihrer Amtskollegen in Brandenburg darauf verzichten und Asylbewerbern
Bargeld auszahlen?

Wir wissen all dies nicht. Genau deshalb fragen wir Sie. 
Und: Genau deshalb erwarten wir Antworten!

„Wie sozial und wie gerecht eine Gesellschaft ist, „Wie sozial und wie gerecht eine Gesellschaft ist, 
misst sich immer am Umgang mit ihren schwächsten Mitgliedern.“misst sich immer am Umgang mit ihren schwächsten Mitgliedern.“

Wir, die Linksjugend [‘solid] Oberhavel, bekennen uns zu der kleinen 
Erinnerung auf dem Weg vor ihrem Palast, immer die Problemlage im 
Flüchtlingsheim Hennigsdorf vor Augen. 

 Von Ihnen, Herr Landrat, fordern wir: Bekennen Sie sich auch...  

... zur Würde eines jeden Menschen!

... zu den Grundwerten ihrer eigenen Partei!

... zu einem menschenwürdigen Umgang mit Flüchtlingen

Hören Sie auf ihr Gewissen und schaffen Sie das 
Gutscheinsystem ab!
PS:  Die Farbe besteht aus Kreide und ist genauso schnell verschwunden,
 wie dieses widerliche Gutscheinsystem verschwinden sollte!


